Hallo zusammen,
wie bereits besprochen wollten wir uns nach den Klausuren noch mal zusammen setzten, um über die weitere Vorgehensweise zum Projekt „Motorprüfstand“ beraten.

Ich würde als Termin Montag, den 17.07.06, 14 h, 1.OG Werkstatt E-Technik vorschlagen (vorausgesetzt Herr Schlottmann ist damit einverstanden). Wenn dieser Termin nicht möglich sein sollte bitte ich um eine kurze Rückmeldung, damit wir eine zeitnahe Alternative finden können. 

Aus meiner Sicht sollte man über folgende Punkte reden (kein Anspruch auf Vollständigkeit):

1) Zusatzfunktion Schubkraftmessung: Herr Schlottmann hatte einen guten Vorschlag (Waage mit serieller Schnittstelle), über den geredet werden sollte.

2) Gestaltung der Motoraufnahme (es stehen ja schon mehrere Vorschläge im Raum. Man  sollte sich nur auf eine einigen um diese dann zeitnah zu fertigen)

3) Gestaltung eines Käfigs, um Verletzungen durch den Propeller auszuschließen (auch hier stehen schon mehrere Vorschläge im Raum)

4) Über die Beschaffung eines Brushless Controllers über Herrn Schlottmann hatten Herr Triebenstein und ich uns schon geeinigt. Wenn ich richtig informiert bin, erfolgt die Abrechnung über den FB WI.
5) Welche Materialien werden noch benötigt? Wie werden sie abgerechnet? Ich denke hier vor allem an einen sog. „Referenzpropeller“, an die Lichtschranke, ein „Versuchs-PC“, der für Testzwecke zur Schnittstellen-Problematik dient, und die Batterien als Versorgung (bzw. eine Lademöglichkeit) und natürlich an den PIC.

6) Festlegen der Kommunikationsparamter (Anfrage Antwort: PIC –PC), bevor ins elektronische Details übergegangen werden kann.
7) Softwareseitig sollte man sich noch auf deren genaue Funktion bzw. Maskenlayout einigen.
8) Ist noch eine weitergehende Abklärung mit den zuständigen Professoren Mazura und Felleisen notwendig?
9) Sonstiges

Bis dahin eine gute Zeit.

Mit freundlichen Grüßen

Florian Lang 

